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Conny Göckeritz, Bürgermeister 
sowie der Stadtrat und  die Mitarbeiter der Stadtverwaltung Schlettau

Endlich Schule

Wer lesen,  
schreiben, rechnen 
kann und wer sein  

Wissen mehrt,  
der steht im Leben 

seinen Mann.  
Und das ist sehr viel 

wert!

Wir wünschen allen Schülerinnen  
und Schülern  

besonders unseren Schulanfängern  
viel Erfolg
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Informationen aus dem Rathaus

Freie Wohnungen
1 Wohnung; möbliert (Küchenzeile usw.), Dusche/WC, Wo.-zi, 
Schl.-zi, Flur
33 qm, EG
1 Wohnung; Kl. Vorsaal, Küche, Wo.-zi., Schl.-zi., Ki.-zi., Bad/WC, 
Nebenr.
56 qm, Hochparterre

Termin Stadtratssitzung  
in der Stadt Schlettau
Die nächste Stadtratssitzung findet am Donnerstag, dem 24. Sep-
tember 2020 statt.
Tagesordnung und Sitzungsort entnehmen Sie bitte den Aushän-
gen.

Wichtige Termine

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
Ansprechpartner
Mitarbeiter Öffentlichkeitsarbeit
Christian Wendler
Mobil: 0172 5228551
c.wendler@blutspende.de
Institut für Transfusionsmedizin Chemnitz
Zeisigwaldstraße 103
09130 Chemnitz
Tel. 0371 43220-0
Fax 0371 43220-60
www.blutspende.de

Blutspenden kann dabei helfen, fit und gesund 
zu bleiben - DRK bittet in der Corona-Pandemie 
weiter um Engagement als Spender

Ein besonderer Schwerpunkt bei der DRK-Blut-
spende liegt auf der Gesundheitskontrolle für 
Blutspender. Unter anderem wird das Blut je-
der Spende auf das Vorhandensein bestimmter 
Krankheitserreger untersucht (Hepatitis A, B, C, 
E; HI-Virus; Parvovirus B 19; West-Nil-Virus, CM-
Viren). Außerdem wird das Spenderblut auf Anti-
körper gegen die Erreger der Geschlechtskrank-

heit Syphilis, HIV-Antikörper, Hepatitis B-Antikörper und Hepatitis 
C-Antikörper getestet.
Wer drei Blutspenden innerhalb von zwölf Monaten leistet, erhält 
darüber hinaus den „Gesundheitscheck“, bei dem weitere Blut-
werte mitgeteilt werden, die Aufschluss über mögliche Risikofak-
toren für Herz-Kreislauf-Erkrankungen sowie Störungen der Nie-
renfunktion geben können.
Wichtig zu wissen: Gemäß Mitteilung des Robert-Koch-Ins-
titutes ist eine Übertragung von SARS-CoV-2 durch Blut derzeit 
nicht anzunehmen, weil das Virus bei symptomlosen Personen im 
Blut nicht nachweisbar ist. Folglich werden Blutspenden derzeit 
auch nicht auf SARS-CoV-2 untersucht (Stand: Juli 2020, Ände-
rungen vorbehalten).
Wer fit und gesund ist und keinerlei Erkältungssymptome auf-
weist, kann Blutspenden. Dies gilt auch weiterhin während der 
Corona-Pandemie. Blutspender unterstützen mit ihrem Einsatz 
schwerkranke Patienten in der eigenen Region.
Um einen reibungslosen Ablauf unter Einhaltung aller aktuell gel-
tenden Hygiene- und Abstandsregeln auf seinen Blutspendeter-
minen gewährleisten zu können, bittet der DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost alle Spenderinnen und Spender darum, sich vorab ei-
nen Termin für die Blutspende am Wunschterminort 

zu reservieren. Dies kann über die Terminsuche auf der Web-
site www.blutspende-nordost.de oder auch telefonisch über die 
kostenlose Hotline 0800 1194911 erfolgen. Dort erhält man auch 
weitere Informationen zum Thema Blutspende.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht

in Schlettau: am Donnerstag, 10.09.2020, 
15:30 - 19:00 Uhr
in der Grundschule,
Beutengraben 1

Nächster Termin in Crottendorf:
Mittwoch, 02.09.2020, 13:00 - 18:00 Uhr
Neue Oberschule, Annaberger Str. 202 b

Freiwillige Feuerwehr Schlettau

Dienstag, 08.09.2020 Wehrleitung
Ausbildung Wärmebildkamera Dräger
Dienstag, 22.09.2020 C. Günther/M. Schreiber
Dienstsport in der Freizeitanlage
Sirenenprobelauf
Der Probelauf der Sirenen findet am 05.09.2020 in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 11:15 Uhr statt.
Jugendfeuerwehr
Freitag, 04.09.2020 H. Thiele
Grundübung TLF 2000/HLF 20
Freitag, 11.09.2020 N. Keller/V. Wagner
Schnipseljagd

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der bundesweit einheit-
lichen Rufnummer 116 117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

05./06.09.2020 Praxis Dipl.-Stom. Lutz Zimmermann
Tel.: 03733 22453
Adam-Ries-Str. 2, 09456 Annaberg-Buchholz

12./13.09.2020 Praxis Dipl.-Stom. Evelin Hobrig
Tel.: 037297 4423
Annaberger Str. 1, 09419 Thum/OT Herold

19./20.09.2020 BAG Siegert u. Hanne
Tel.: 03733 53458
Plattenthaler Weg 3, 09456 Mildenau

26./27.09.2020 Praxis Klaus Härtwig
Tel.: 037346 6192
Altmarkt 15, 09468 Geyer

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen der 
genannten Zahnärzte samstags, sonntags und an Feiertagen in 
der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie 
bitte der Presse oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte  
vom 31.08. bis 04.10.2020

Gebiet Annaberg

31.08. bis 06.09.2020 Herr TA StanleyGeisler/
Annaberg-Buchholz
Tel. 0160 96246798 (Kleintiere)

07.09. bis 13.09.2020 Herr TA Alexander Armbrecht/
Schlettau
Tel. 0162 3280467 (Großtiere)
Tel. 0162 9182739 (Kleintiere)
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14.09. bis 20.09.2020 Frau TÄ Susann Zieboll/
Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 574380
(Kleintiere)

21.09. bis 27.09.2020 Herr TA Lindner/Thum OT Herold
Tel. 037297 476 312 oder
0162 3794419
(Groß- und Kleintiere)

28.09. bis 04.10.2020 Frau Dr. Sandy Dathe-Schulz/Gelenau
Tel.: 0900 1773388 oder 
0174 3160020
(Kleintiere) (kein Außendienst, nur 
Stationspraxis)

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18:00 Uhr 
und endet am darauf folgenden Tag 6:00 Uhr. Die Wochen-
endbereitschaft beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet Montag  
6:00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst 
nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Dr. Mario Stein, Amtstierarzt/Referatsleiter

Tierärzte/Fleischbeschaubezirke

Landkreis Erzgebirge

Tierarztpraxis Armbrecht
Markt 2
09487 Schlettau
Tel.: 03733 6797547 oder 0162 3280467

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag

Unseren Geburtstagskindern  
im September 2020 wünschen wir  
auf diesem Wege alles erdenklich Gute, 
beste Gesundheit, Glück und Gottes Segen.

04.09. Frau Karin Scheffler 80. Geburtstag
07.09. Frau Gisela Meyer 90. Geburtstag
11.09. Herr Manfred Breitfeld 85. Geburtstag
16.09. Frau Heidrun Lein 70. Geburtstag
17.09. Frau Anita Leppelmeier 85. Geburtstag
17.09. Frau Elke Flath 80. Geburtstag
29.09. Herr Siegfried Graupner 80. Geburtstag

Vereine und Verbände

Erzgebirgszweigverein Schlettau e. V.

Mundart und Musik

Erzgebirgische Autoren gestalten mit eigenen Texten und Lie-
dern ein buntes Programm in einer öffentlichen Veranstaltung des 
Erzgebirgszweigvereines Schlettau e. V. am 16. September 
2020, um 19:30 Uhr im Ratskeller Schlettau – „Taverne zum 
Griechen“ – unter dem Motto: „Su schie bunt is dor Harbst“ und 
dazu werden alle ganz herzlich eingeladen!
Mir reden su, wie uns dor Schnobel stieht!
Geschichten, Varschle un su manichs Lied habn mir uns ausge-
dacht. Kummt aafach rei un härt´s eich a.
Dor Eitritt, dar is frei!

Über einen regen Besuch freut sich

der Vorstand

Waldbesitzertag

Informationstag für Waldbesitzer

Der Forstbezirk Neudorf lädt alle Waldbesitzer zu einem offenen 
Waldbesitzertag am 25. September 2020 an der Naturbühne 
Greifensteine von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr ein.
Unsere Wälder werden immer mehr durch Wassermangel und 
Borkenkäfer wie dem Buchdrucker und Kupferstecher bedroht.

Für viele Waldbesitzer stellen sich die Fragen:
· Was kann ich gegen die Borkenkäfer tun?
· Wo kann ich Hilfe bekommen?
· Wie geht es weiter mit meinem geschädigten Wald?
· Gibt es Fördermittel zur Unterstützung?
· Was muss ich arbeitsschutztechnisch bei der Aufarbeitung 

meines Holzes beachten?

Für all diese und andere Fragen stehen Ihnen die Förster und Mit-
arbeiter des Forstbezirkes und der Kommune Ehrenfriedersdorf, 
Mitarbeiter der Baumschule Heinrich Cotta, die Forstbetriebsge-
meinschaft Erzgebirge-Chemnitzer Land und das Unternehmen 
Forstdienstleistungen Wetzel zur Verfügung.
Die kleinen Besucher sind herzlich mit eingeladen und können 
den Wald spielerisch mit entdecken.
Für das leibliche Wohl wird sowohl die Gaststätte Berghotel Grei-
fensteine, als auch ein kleiner Imbiss sorgen.
Kommen Sie vorbei, denn fragen kostet nichts!

Amts- und Mitteilungsblatt Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel

Das Amts- und Mitteilungsblatt Stadt Schlettau mit Orts teil Dörfel erscheint einmal monatlich.

- Herausgeber: Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel, 
 vertreten durch den Bürgermeister der Stadt Schlettau Conny Göckeritz
- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89 -0 
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-  Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen redaktionellen Teil 

der Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel: Der Bürgermeister der Stadt Schlettau Conny 
Göckeritz, Markt 1, 09487 Schlettau

- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg
-  Die Lieferung des Amts- und Mitteilungsblattes erfolgt durch den Verlag an alle erreich-

baren Haushalte kostenfrei.
-  Es kann außerhalb des Verbreitungsgebietes einzeln für 3,50 € oder zum Abopreis 

von 42,00 € (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem Preis von 2,00 € 
pro Ausgabe oder zum Abopreis von 24,00 € über die LINUS WITTICH Medien KG, 
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, bezogen werden.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder.  Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die zz. gültige Anzeigenpreisliste.  Für nicht gelieferte Zei-
tungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages 
für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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M Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 30. September 2020

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Freitag, der 18. September 2020

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Dienstag, der 22. September 2020, 9.00 Uhr
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Aus vergangenen Zeiten

Im Fokus der Forschung: historische 
Unternehmens-Briefköpfe
Im Heft 2/2020 der Sächsischen Heimatblätter findet sich unter 
der Überschrift „Mehr als buntes Papier“ ein Artikel von Konstantin 
Hermann über die Sammlung digitalisierter historischer Briefköpfe 
sächsischer Unternehmen an der SLUB Dresden. Die Beschäfti-
gung mit dem Thema begann dort bereits um 1970 mit dem Nie-
dergang ganzer Industriezweige und deren Industriearchitektur. Die 
Gründe für das Anlegen weiterer Sammlungen waren sehr unter-
schiedlich. Mit der Digitalisierung der Original-Briefköpfe wurden 
zumindest die Digitalisate der Bestände aus den verschiedenen 
Einrichtungen zusammengeführt. Eine eigene Gattung „Firmen-
briefköpfe“ gibt es aber dennoch in den Sächsischen Archiven 
nicht, obwohl die Briefköpfe als Visitenkarte eines Unternehmens 
sowohl für die Industrie- und Wirtschaftsgeschichte, wie auch für 
die Sozial- und Kunstgeschichte von großer Relevanz sind.
Der Autor stellte auch Überlegungen zum Thema Wirklichkeit und 
Vorstellung an und kommt zu dem Schluss, das man zwar das 
Unternehmen gern imposanter, die Fläche gern größer gestaltete, 
als sie tatsächlich waren. Zu große Übertreibungen waren in den 
Darstellungen aber kontraproduktiv, falls doch ein Kunde oder Ge-
schäftspartner einmal der Firma einen Besuch abstattete. Meist 
wurden die Firmen freigestellt oder die topografisch schwierigen 
Flächen im Erzgebirge in eine Ebene gebracht. Damit wird eine ge-
wisse Größe suggeriert und dem Betrachter fehlen Vergleichsmög-
lichkeiten. Trotz dieser grafischen Überhöhungen entsprechen die 
Darstellungen der Firmengebäude und -gelände in aller Regel der 
Realität. Der Artikel war für mich Anlass zu schauen, was dort über 
Schlettau zu finden ist. Die Suche unter den derzeit 2.500 Brief-
köpfen endete ernüchternd. Lediglich ein Eintrag für Schlettau war 
zu finden. Er betraf eine Rechnung der Fa. A. Gerold an die Fa. 
J. H. List Nachfahren, Inhaber Hermann Müller, Eisenhandlung in 
Oebisfelde. Die Rechnung datiert vom 22. Oktober 1948. Das Brief-
papier stammt wohl noch aus der Zeit vor dem Zweiten Weltkrieg. 
Die Telefonnummer wurde handschriftlich geändert und weitere 
Kontaktdaten mittels eines Stempels nachträglich aufgedruckt. Der 
Briefkopf zeigt die bekannte Firmenansicht und benennt als Grün-
dungsjahr der Firma das Jahr 1871. Es ist unklar, unter welchen 
Umständen das Dokument Eingang in die Sammlung der SLUB 
in Dresden gefunden hat. Bei eBay und auf ähnlichen Plattformen 
werden ab und an Rechnungen und Briefe Schlettauer Unterneh-
men angeboten. Einige mir bekannte Ansichtskartensammler zei-
gen mir ebenfalls immer mal wieder entsprechendes Material. Als 
Ortschronist kann ich das nicht alles erwerben. Meist speichere ich 
mir nur bisher noch unbekannte Exemplare. Die Scans im Internet 
sind ohnehin meist nicht zur Reproduktion geeignet. Zur Illustrati-
on der Industriegeschichte sind die Briefköpfe der Unternehmen 
durchaus beliebt, gibt es doch aus dieser Zeit nur wenige Fotos 
der Gebäude von außen. Innenaufnahmen sind dagegen echte 
Raritäten. Darüberhinaus bieten die Briefköpfe zahlreiche weitere 
Informationen: zur Gesellschaftsform der Firma, dem Geschäftsbe-
reich, der Gründung, dem aktuellen Firmeninhaber und so weiter. 
Aus dem Vergleich der Briefköpfe aus den unterschiedlichen Er-
scheinungsjahren ergeben sich Rückschlüsse auf die Geschichte 
der jeweiligen Unternehmen. Hier spielt auch der Zeitgeist eine Rol-
le. Waren die Briefköpfe anfänglich schlicht gehalten, so wurden sie 
später mit aufwändigen Lithographien verschönert, bis mit der neu-
en Sachlichkeit wieder einfache klare Darstellungen überwiegen.

Briefkopf der Erzgebirgischen Maschinenfabrik Karl Naumann

Sonstige Mitteilungen

Bücherwurm September

Hallo, liebe Leser!
Nun neigt sich das Jahr schon wieder seinem Ende entgegen und 
der „goldene“ Herbst hält Einzug. Die Tage werden kürzer und es 
bleibt mehr Zeit für ein gutes Buch. Denn wie schon Maxim Gorki 
sagte: “Liebt das Buch. Es wird euch freundschaftlich helfen, sich 
im stürmischen Wirrwarr der Gedanken, Gefühle und Ereignisse 
zurechtzufinden.“

Für alle Freunde des Thrillers ist sicher meine erste Empfehlung 
das Richtige. Der Mann der Kanzlerin wird entführt. Die Täter for-
dern, dass Deutschland die Schulden Italiens und anderer Staa-
ten bezahlt. Um Druck zu machen, schicken sie die Hand des 
Entführten an das Landeskriminalamt. Kurz darauf kidnappen die 
Verbrecher auch die Frau des französischen Präsidenten. Polizei 
und Sicherheitsexperten in Berlin und Paris sind hilflos.
Christian von Ditfurth, Ultimatum

Weiter geht es mit Spannung.
Im November 1936 erhält Lorenzo Falco einen Auftrag, der es in 
sich hat. Er soll einen hochrangigen politischen Gefangenen aus 
einer südspanischen Festung befreien. Ihm wird für diese Mission 
eine junge Kollegin an die Seite gestellt. Sie heißt Eva und ist eine 
so anziehende wie rätselhafte Erscheinung. Bald schon geht es 
um Leben und Tod. 
Falco und Eva müssen sich absolut aufeinander verlassen kön-
nen. Aber sollten sie einander auch wirklich über den Weg trauen?
Perez – Reverte, Den Preis, den man zahlt

Doch nicht alle lieben die Spannung, lesen lieber etwas fürs Herz. 
Also begeben wir uns nach Cornwall und zwar in das Jahr 1856.
Lorna und Cathy stammen aus armen Verhältnissen und sind 
seit frühester Kindheit beste Freundinnen. Nichts kann sie tren-
nen – bis Cathy als Hausmädchen auf einen herrschaftlichen Be-
sitz zieht und ihre Freundin mit der Nachricht überrascht, dass 
sie ihren Dienstherren heiraten werde. Cathy überredet Lorna, als 
Gesellschafterin zu ihr zu kommen. Vier Tage vor der Hochzeit fin-
det Lorna Cathy neben der Leiche ihres zukünftigen Schwagers. 
Doch nicht Cathy, sondern Lorna wird als Mörderin verurteilt und 
nach Tasmanien deportiert.
Wird die Gerechtigkeit doch noch siegen?
Ricarda Martin, Im Tal der Lügen

Meine jungen Leser habe ich nicht vergessen. Dieses Mal ist meine 
Empfehlung besonders etwas für Pferdeliebhaber und Fantasy – Fans.
Zwei Jahre schon währt der Winter im Land des ewigen Schnees. 
Die Vorräte werden knapper. Asleah, genannt Ash, muss den Un-
terhalt für ihr geliebtes Pferd Dalibor aufbringen. In ihrer Verzweif-
lung bewirbt sie sich als Stallbursche auf dem Kralshof. Dort be-
gegnet sie Kuba, dem Sohn des Gutsherrn. Für sie ist es Liebe auf 
den ersten Blick. Niemals darf Kuba allerdings erfahren, das sie 
ein Mädchen ist. Sie würde die Stelle und Dalibor verlieren. Doch 
dann steht Ash plötzlich auf der Liste für das legendäre Eispfer-
derennen, das sich als Wettkampf auf Leben und Tod entpuppt. 
Kuba ist der Favorit. Kann sie ihre Liebe und ihr Pferd retten?
Kyra Dittmann, Schneefeuer

Für alle Regina Röhner Freunde habe ich eine gute Nachricht. Die 
Veranstaltung am 22. Oktober findet statt. Natürlich eingeschränkt 
und unter Corona-Bedingungen. Durch eine große Bücherspende 
gibt es besonders im Krimiregal jede Menge neuer Titel.

Viel Spaß beim Stöbern wünscht euch

euer Bücherwurm
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Briefkopf der Baubeschlägefabrik A. Gerold

Briefkopf der Posamentenfabrik C. A. Schreiber

Im Stadtarchiv dürften sich von allen Schlettauer Firmen Firmen-
briefköpfe auf Rechnungen und Schreiben finden. Leider sind sie 
in aller Regel unter dem jeweiligen Sachzusammenhang in den 
betreffenden Unterlagen eingebunden und nicht als eigenes Sam-
melgebiet aufzufinden.
Das Archivgut der Schlettauer Unternehmen liegt in den entspre-
chenden staatlichen Archiven. Weitere schriftliche Unterlagen von 
Schlettauer Firmen sind in den Archiven der Verwaltungen, Be-
hörden und Einrichtungen zu finden. Auch im Archiv der Sparkas-
se Annaberg, deren Bestände sich inzwischen in Aue befinden 
sollen, sowie in den Archivunterlagen der Stadtsparkasse Schlet-
tau und der Stollberger Bank könnte man diesbezüglich fündig 
werden. Gemeinsam mit Ansichtskarten und Werbeanzeigen, ei-
nem weiteren sehr interessanten Sammelgebiet, in denen sich oft 
auch noch kurze Abrisse zur Firmengeschichte finden, sind die 
Unternehmensbriefköpfe eine gute Quelle zur Industriegeschichte 
unserer Stadt Schlettau.
Wer sich nicht auf eine aufwändige Suche in den genannten Ar-
chiven begeben möchte, dem seien die Bücher von Dieter Theml 
empfohlen, von denen sich einige mit der Schlettauer Industriege-
schichte beschäftigen und dem geneigten Leser die wesentlichen 
Dinge in kurzer und verständlicher Form bieten.

Ortschronist Ralf Graupner

Freiwillige Feuerwehr Dörfel
Freitag, 18.09.2020, 18:30 Uhr   Beyer, J./S. Bonesky
Ausbildung am dezentralen Standort in Schönfeld

Sirenenprobelauf
Der Probelauf der Sirenen findet am 05.09.2020 in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 11:15 Uhr statt.

Ihre Berater für Schlettau

Medienberater Wolfgang Buttkus

037600 5620-17 
Mobil: 0151 23425046

wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

Verkaufsinnendienst Franziska Krauß

037600 5620-15
Fax: 03535 489-222 | f.krauss@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag
Zum 75. Geburtstag am 18. September 2020 
wünschen wir Herrn Klaus Grünert auf diesem 
Wege alles erdenklich Gute, beste Gesundheit, 
Glück und Gottes Segen.


